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Die Hörbuch-Reihe “Kölsch aus erster Hand” hat ihre Wurzeln im Jahre 
2004, als mit dem Titel „Kölle fröher - Kölle hück“ von Mundartautor  
Willi Nettesheim die erste Folge erschien.  
Nettesheim wollte Menschen ansprechen, die Kölsch zwar verstehen,  
aber aus verschiedenen Gründen nicht lesen können. Der Anklang war  
groß und auch die weiteren Folgen u.a. mit Elfi Steickmann, Johannes 
Sievers und Ingeborg F. Müller erfreuen sich großer Beliebtheit.

Wir wünschen gute Unterhaltung mit Bernd Hambüchen und seinem 
Hörbuch „Et gitt nix, wat et nit gitt“!

Alle weiteren Folgen erhalten Sie im gut sortierten Buch- und 
Tonträgerhandel oder unter Tel. 0221 57779900

Bernd Hambüchen studierte, Geschichte, Philosophie, Theaterwissen-
schaften und Sozialwissenschaften sowie antike Sprachen in Köln und 
München. Er war lange Gymnasiallehrer, Lehrbeauftragter an der 
Universität zu Köln und der Fachhochschule Köln. Zuletzt 
arbeitete er in der Erwachsenenbildung und war bis 2005 
Direktor der Volkshochschule Köln.
Er liebt die kölsche Sprache und hat sich in den letz-
ten Jahren verstärkt wieder dem Schreiben von 
Mundarttexten gewidmet. Er veröffentlichte 
unter anderem „Spetzbove, Kniesbüggele 
un ander Lück“ (2011) und 
„Zwesche Himmel un Höll“ (2014). 
Nun erscheinen erstmals seine 
Verzällcher als Hörbuch-CD 
in unserer Reihe 
„Kölsch aus erster Hand“

Bernd Hambüchen 
lebt in Overath
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